
AmtsblaR MAmlmcherHeitnlm.
^ «37. Donnerstag den W. Juni I8OK.
Z 9, . u

Ausschließende P r i v i l e g i e n

Das Staats.- V.'inisterium hat nachstehende aus-
schließende Privilegien ei theilt:

1. Dein Ludwig Franz ?llerander Arson, Zivil-
Ingenieur in Paris, über Einschreiten seines Bevllmäch-
tigten ?l, M,nt ! „ in Wien , Wieden N r . 2 9 , auf
die Elsiodliüg, Leuchtgas und flüchtige Essenzen mittelst
der durch Destillation des Steinkohlen-Theers und des
Kohlenschiefers geivounenen schiveien O<Ie zu erzeugen,
für die Dauer vo» fünf Jahren. Diese Erfindung ist
in Frankreich seit 25. April i860 auf lö Jahre p>i>
vilegirt,

2. Dem Karl Albert Mayerhofer, Telegraphen-
beaniten der Kaiserin Elisabeth Westbahn in S t . Polten,
auf eine Verbesserung del Einrichtung für Telegraphen-
linien mit Morse'schein Bystenie, für die Dauer eines
Jahres.

3. Dem Johann Hol lub, Maschinenfabrikanten
zu Reichenberg in Böhüien, auf eine Verbesserung der
Nähmaschine, fur die Dauer eines Jahres.

4. Dem Enlst Hofmaxn, Maschineufabriks. Be.-
s,her in Breslau, über Eiuschioten seines Bevollm.ich-
tigten Georg Markl in Wien, auf die Erfindung eines
Förderapparates für Kohle», Erze, Wasser, sowie auch
für Mannschaft. für die Dauer von 5 Jahren.

5. Dem James Cooke zu Manches er in England,
über Einschreiten seines Bevollmächtigten Georg Markl
Ii, Wien, auf eine Verbesserung im Sengen von Ge,
w,b.'N, Filzstossen und Gespinnsten, für die Dauer von
dr,i Jahren,

6. Dein Mathias C, K a , I , Geschäfts. Dixgeiu
und Bürger der Stadt Schüttenhofen in Böhmen,
auf die Erfindung einer neuen Form von Dachziegel,
genannt „Dachzacken" (Aryol i )) , für d>e Dauer eineS
Iah 'es.

7. Den, L»dwig Becker, Ober-Ingenieur" der
k. k. öst,rreich. Staats-Eiseubahngesellschaft in Wie«,
und dem Fianz Pauer, I"genieur'Asti^enten deiselben
Geftllsch^fl am Raaber Bahnhöfe i>, Wle„ , auf El f i , , '
dung einer neuen Construction der Da>>>pfvcrthellung5'
schieben bei stabilen und Lokomotio - Dainpfmaschinen,
für die Dauer eines Iadies,

8^ Dl>" Herlnaim Claneius, Gutsbesitzer, lvohnhaft
zu Wien, Weisigärder Nr . »38, auf die Ersindung
einer mechanischen Vorrichtung zum Satteln der Pferde
für die Dauer von fünf Iahien.

9. Dem Dionis Frank, Mechaniker, und Iul iuS Eckel,
MaschineufabiikaNte» in Wien, Le^poldstadc N r . 544.
auf eine Ve,besseiun^ der VeroielfalcigungSpresse» mil
Walzendruck, sür di.> D.iuel eines Jahres.

ll». Dem Kar! Julius Michel, Bauunternehmer,
und Johann Bapt Heiin'ich AlphouS Lepaire, Maschineu-
fabrisaiitsu, beide iu P^r i s , über E",schre<ien ih.es
Be^vllmachligten Geora Märkl ,n W'e» , Joseph.iadc
Nr . 232 , auf Elfiodung einer Maschine zum Kneten
ran Mör te l , für die Dauer eines Jahres.

11. Dem Franz ?.'.'ache, Kupferschmidmeister,
derzeit'in Klagenfurt, über Einschreiten seines Bevoll,
macht'gteti Heinrich Walchuit,uS, Beamten am Süd.
dahnhofezuWien, auf Verbesserung in dei Koustiltttion
der rauchrerzehienden Oefe», für die Dauer eiues I.chres

12. Dem Benjamin Rosenberg, Kaufman» in
Harton t Gardon . London, über Einschreiten seines Be«
vollmächtigen Dr . Weozel Belsky, .'Idvotacen zu Prag,
auf die Eifiudung eines Lackes zum Schutze deö Ei,
sens vor Rost, für die Dauer eines Jahres.

>3. Denl Ludwig Achleitner, Zündlvaren -Elzeugei
zu Salzburg, auf die Ersiüduog einer neuen Zünd-
Hölzchen .- Emlegniaschine, sür d>, Dauer eioes Iahreo.

14, DemZivi l- Ingenieu! zu Nouen in Frankreich,
Andre D«sirü M'arlin n..d Prosper Verdac du Tre>nble>),
übe, Einschreiten ihres Bevollmächtigten FriedrichNödiger
in W ien , auf die Eifmduug vo» Apparaten, welche
die ausgedehnte oder tomp,ill,ille Lust als T^uSm'st'ons"
mittel der Be'veakraft, iiDbesoodere zum Biemseu der
Eisenbahnwagg^ns und anderer Fuhrwerke, sowie der
beweglichen Maschinenlheile verwenden, für die Dali.r
eineS Jahres.

15, Der Frau Florentine in W i e n , Stadt N r .
2 8 2 , anf die Eisindulig eines neuen Damen--Mieders,
genannt » (^ i i l lm ' t t l'i^uül«?"^, sür die Dauer eilie-;
IahreS.

16, Dem Wenzel Ko t t , fürstlich Lobkowitz'schcn
Wilthschafis-Verwalter in Med>chin, über Einschreiten
seinei Be> ollmächtigten Wenzel Urban, Kreis- GerichtS-
^ f f i z ia l in Püse» , auf V>'>b.'sscrung der Heusmann'-
schen Dreschmaschine, für die Dauer eines Jahres.

! 7 . I^em Iohanu Weber in W i e n , Jägerzeile
9ll ' . 4 5 , auf die Elsindüüg riiies Seifenwaschpulvels,
für die Dauer eines Jahres.

18. Den» Eduard Schmidt, Ziui l - Ingenieur
in W ien , Stadt N>. N4! , auf eine Veibesserung der
Dampf» Erzeugungs.-Apparate, für die Dauer von
zwei Jahren.

!9 . Dem Mart in Franz Kubasel, Maschinen--
fabrikauten ii, Pr.,g , auf die Erfindung eines Dampf-
Geocialors, genannt „Fachkessel" , für die Dauei einei
Jahres.

20. Dem Marinnl iau Drosibach, F>ibriks D i -
rektor zu Schöüberg in Mähren, auf die Elsindung
einer Methode, die Kaleuderdaten dlirch eine mechanische
Vorrichtung anzuzeigen, für d>e Dauer von ziuei Iah ien

2 1 . Dem Jos^pl) vo» R^sthorn, Privat zu Oed
in Niederö^erreich, auf die Erfindung einer Leqiruna,
ans Kupfer, Z ink , Zi»„ und Eilen, sür die Dauer
eines Jahres.

2'/. D m Ferdinand FuchS, Lohgärber in Karo^
linenthal bei Prag, auf die Eifmkung einer mechanischen
Pumpenvoriichiul'g, für die Dauer eines Jahres.

23. Den, Joseph Pekorny , Zucke, fabrirs >-Di»
rektor in Auzic in Böhltien, auf die Erfindung eines
Verfahrens zur Wiederbelebung des ^ podiums , fürdi«
Dauer von zwei Jahren.

24. Der Elise Buozl i» W i . n , Weißgarber Nr .
40 , auf Verbesserung der Pomaden und Toilettseifen
du:ch einen neuen Stoff, genannt „Glicerin - Balsam,"
für d i , Dauer eines Jahres, und

25. dem Wil l iam Clissold, Ingenieur zu Dub-
bridge in England, über Einschreite» semes Bevollmäch-
tigten , des Alfred Lenz, Z iu i l , Ingeuieurs zu Wien,
Schaumbingerglund N i ' . 4 5 , auf Verbesserung der,'
Triebnemen be, Trausmissiolil'», für die Dau>r von!
zwei ^al)>eli.

Die Privilegiiulic' Beschieibuügcn befinden sich im
k k. Privilegien .-?llch,l'e ,„ Anfl'ew.ihrung , und jene
zu Nl ' . l , 2 , 4 , 5 , « , 7 , 8. 9 , l 0 , «5, l6 , !
»9, 20 und 2 l , deren Geheinlhaltüng nicht angesucht!
winde, können dort eingesehen werden.

Koukurs - Kundmachung,
für cine Offizialöstcllc mit 737, f l . , ' cvcntuel
63<» si., dei dcr Landeshauptkassc Klagcnfurt.

Siel)e Amtsblatt Nr. »23.

Z IU2U. (») Nr 2l37.
G d i k t.

Daö k. t. Landeögericht gibt mit Bezug
auf das Edikt vom 23. März', Z l l t t 2 , l)e°
kaintt, daß am 24. Juni l. I . zur zwciten Feil-
dictung der Paul B r c S q u a r'schen Realitäten
geschritten werden wird.
^ Laibach am l . Juni t 8 t i l .
Ö.^«^ (2^"' Nr. 400.

(5 d i k t.
Von dem k. l . iüezirtsamte Tschernembl, als

Ocnchs, wclden die mnvissliid ŵ > btslnbllcheii Gel>rü
der I oh^ü i , und I^scf Pesdirz 00» Swidnik hier.
mil riiiliielt:

l^ö habe das Handlungshaus I . M . Sl ine
k Komp. von (il)ic"gl>, S ia lU I l l i no i s in ^turd»
amcr i la , wider dieselben die Klagt auf Zahlung
schuldiger «3 Dollarö 5 l (Ze„t. c. «. <>., «>il,
l'i'n««. 28. Jänner !8 t t l . Z. ĉ>o ^ hicramlS ein.
gebracht, worüber zur summ nischen 2<clda»dlung die
T.igsatzuüg auf den 30. Auglist ,8ssl flut) 9 Uhr mit
ocln ?lnl)>'ng? des § l8 dcl̂  aUcryöchstcu Patents
angcold l i l t , und den Geklagten w.gcn ihrcs unbc>
l^nnten Aufcnl!)i<lt»s Hcir Or . Valentin Prenz von
Hjchcunülbl als l'»rul<>l- nil il<Uu»l aus ihre Gefahr
und .Kosten vestllll wuide.

Dcsscü werden dcrseldcn zu dcm (5„oc Ullstandigcl,
daß si. allenfalls zu rech^rr Zr i t selbst zu erscheinen,
oder sich einen anoer» Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen habe», widrigcns dlcsc
Ncchissachc mit dem aufgestrUll» Kurator utrhantclt
wtldcn wi id .

K. k. ^ezir lsamt Tschernemdl, als Gericht, am
I I . Jänner 186«.

3. 957^ ( I ) i)ir l l 3 .
E d i k t .

Von dem k. k. Brzirköamle Tscheincmbl, als
Ger iä ' t , wird hieimil belainn gemacht'.

Es sei ubcr daS Ansuchen d.S iieopolo Puhtk
von Tjcherncmbl, aegen M a i l m Ionke von Vorn-
schloß, wegen aus i,'em vergleich« vom l . Dezem-
I)cr l 8 5 8 . Z, l9ä<, schuldigcn l I si. 30 kc. ö. W
<̂. » <:., in die exekutive öffentliche Attste,gelUng der,
dcm lictzllln gehörigen, im Gruudbuche Hcs'schafl
Pölland 5ul>'l 'om. l l , 8 " l . 72 und Reklf. Nr. !62

vorkommenden Real i tä t , im geiichtlicd erhodentl»
Schälzung5werlhe von l2l) f l . ö. W . .qewilliget, und
zui Vornahme derselben die dici F<ilbiel,nigstl,gsal«
zungen auf den 2«, J u n i , auf d.n 24. Ju l i und
auf den 2 l . August l8U>, jedesmal Vormittags um
9 Uhr in der i ln l lökanj l l l mit dem Anhange be°
stimmt worden, daß die feilzubietende Ncal l lät nur
bei der letzten Ftillxeluna. auch unter d,m Schat-
zun^swerlhe an den Meisll ' i l lenclN hiill.'NgfgcblN
wirds.

DaZ Schä'hunssöprotololl. ter Glundbuchstr»
trakt und die llizitationsbedingnisse tonnen bei diesem
Gerichit in den gewöhnlichen AmlSstunden einge»
sehen werden.

K. r. Bezirssamt Tsckernlmbl, als Oelicht, am
l2. Jänner l 8 6 l .

Z 959. (2) Nr. 450.
E d i l t.

Von dem f. k. BezickSamte Tschernembl, als
Gelichl, w i ld hiemil lekannt gemacht:

E6 sei über Ansuchen deß Georg Kumv von
Ncutabor, gegen Mathias Maußrr oo« Sast^va,

iwcgcn aus dem 3'elgleichü vom 5. März l«56,
Z. 6ttl), schuldigen 46 f l . ö. W. <>. « 0 ,̂ in die
extlulive öffentliche Versteigerung der, dem üetzttrn
gel)ö»i^en, i>« Grundduche der Hlllschaft Gradatz
t>,il» Ncl t f . Nr. 23 l ' / , vorl"o<nm»i,den Rsal l lä ' l , im
gerichtüch elhobenen SchatzüU^üw^li'.c uoil 38K f l .
g ,»v l l ! g l l , Uno zur V^s<>>N)lne ders.ll',!, rie drei
^llll)lclun^^l^gsay.l!i!gc<, aus del, <j, J u l i , aus den
?, Au,,ilsl lino auf den 4. Septemos>" «861 , jedeö'
iin«I Vo>M!tl<iHs uin 9 Uhr in dcr Amlsfao/.Ici mi l
dem Anhange destlnllnt worden, das; die seilzubieleude
Realität nur bei der letzten Fl ' i l l 'u l l i l ig auch lioter
dem Schayuugswlitl)! ' an oeu Meistblrteocln hm»
angegeben weiden würde.

Dab Schähniigspll'tok'oll, drr GrimdbuchssrliaN
und die üizilationbdrdmgnisse können bei diesem (Äe^
richte in den gewöhnlichen Amt^stundm cinglslyrn
werden.

K. k. Äezirk5a,nt Tsch.'ll,eml)l, als Gc,ichl, >nn
^. Fidru^r i 86^ .

Z. 96t). (2) Nr. 455.
C d ! t t.

Von dcm l . k. BtzirlSamte Tschernembl, als Äe.
richt, wird der Peter Movr in von Wumv l l Nr . 3
hiermit erinnert:

Es habt Georg Ia t l i zh von Unlerdeulschau Nr 29,
wider dcnselben die Hlage auf Z,chluug süiuidigel
>52 fi. ö. W. «. «. 0., «l,l) pr-ae«. 2<i. .^uli
lt«6(), Z, 2894, hleramts eingebracht, wurüder z»,r
lummatlschen Verhandlung die Tagsaliu„g auf rcn
30. August l86» frül) 9 Uhr mit dein anhange d«S
§. 18 dcr allerhöchsten Enlschliti)>^ng vom 18. Ollo^
der l8^ä angeordnet, >:nd dcm Gellagten wegen
setneb unbekannten Aufeuldaltes Ioyani» 'pangle-
litfch von Tschöplacb alr t),l,'ul.l)i' nll uclnm auf
selue Gefahr uild Kosten bestellt wurde.

Dessen w i id derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu lichter Zeit selbst zu eischeinen,
orer sich eiueu andern Sachwaller zu bestellen und
anher namhaft zu machen habe, widrigens diese
Hechlösache mil dem aufgtstcllleu Kurator verhandelt
weiden wird.

K. t. Bezirksamt Aschern,mdl, als Gericht, am
4. Fedluar i 8 6 l . -

Z. 96 l . (2) N r . 467.
E d i k t .

Von dem t. k. Bezirksamt« Tschernemdl, als Ge«
richt, wi ld der unwissend wo brsiudlichc Michael
Deschlizl) von Sorenze hiermit er iün. t t :

Es hade Michael Mov r in von Zerquisch, Nr. 25,
wider densdben die Klage auf Zahlung schuldiger
94 si ö W , »ul) ix'««««, l . Februar , 8 6 l , Z. 467,
hieranns eingebracht, worüber zur jummarischln Ver-
l).,ndluug die Tagsatzui'g auf den 30. August »86! -
svül) 9 Uhr mit d,m Anhauge dc» §. l 8 deg aller^
höchsten Patentes angeordnet, und dem G>klagten
wegln Uüdekanntcn Aufenthaltes Johann liusaüizh
von Wut tara i als l ^ l l l i l o l ' n«l nclum auf seine Gt«
fahr u»d Kosten bcstclll wlnde.

D<sscn w i ld derselbe zu dem Ende verstatt'
digct, daß cr allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er<

> scheinen, odcr sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen und ander namhaft zu machen habe, wid l i -
gens diese Hcchtösache mit dem ausgcftellten Kura»
tor verhandelt weiden wi ld.

K. l . Nezi'k^amt Tscdernembl, als Gericht, am
! 4. Februar I860.
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Z. 904. (3) Nr. M 3 .
E d i k t .

Das k. l . Vezirksaml Landstraß, als Gericht,
macht bekannt:

Es sei die mit dem Vescheire vom 1^. Februar
I. I „ Z. 293. auf den 2!l. Mai l. I . anberaumte
zweite erekulivr Versteigerung der. dem Mathias Ukovizh
von Verbleue gehörigen Realität sistirt worden, und
es habe l»,i der auf den 24. Inni l. I . in dieser
Amtslanzlei angeordneten 3. Feilbietung zu verbleiben.

ss. l . Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am
l0. Mai 1861.

Z. "9?^(3s Nr. ,718.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Fcistrit). als Gericht,
wird lnemit bekannt gemacht:

Es sei über daS Ansuchen deS Wilhl lm Ruß.
Frnchtniebcr seiner ihm substitnirten edelichen Nachlom»
menschafl gehörigen Vermögens u. Dr. 5lal>zbizh »er dieß«
fälliger Kurator in Laidach, gegen Frau Antonia
Hafner. Erbin nach den seligen Franz Hafner von Dobro»
poljr wegen alls dem Urtheile dcS k. k, Lantesgerichtes
Laibach ddl). 16. Aagust 1869. Z. 3379 , schuldigen
623 ft. C. M . c. «. o.. in die erekutive öffentliche
Versteigerung d»r, dem ^etztrru gehörigen, im Grund»
buche des Gutes Semonhof ^uli Urb. Nr. 3l ! vor-
kommenden Nealiiat. im gerichtlich erhobenen Schäl«
zlingswerlhe von 741 fi. E. M , , gewilliget und zur
Voinahnie derselben die Feilbietlingstagsapung auf den
10. Jul i auf den 10. August uuo auf den 1 l . September
I. I . . jedesmal Vorinittags um 9 Uhr in dieser Amts«
kanzlei nut den> Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Nealillit nur bei der letzten Feilbietuug
a»lch unter dem Schat)llngswerthe an den Meistbic»
tendeil bintangegeben werde.

Das Schapnngsprolokoll, der Grundbuchsertrakl
und die LizitalionsbeDingniffe können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstnnden eingesehen
werden.

ss. k. Bezirksamt Fcistriß, als Gericht, am 23.
März 186 l .

Z 917. (3) 3lr 6286.
E d i k t .

Von dem k. k, Vezirksamte Feistril). als Grncht.
wird dem unbekanllt wo befindlichen Georg Prosten,
g. b. Vcsiher der in Kulcschou gelegenen, im Grund»
buche rer Herrschaft Iablauitz l'Uî » Urb. Nr. 49 vorkom-
menden Reali tät, so wie dessen Rechtsnachfolgern und
Erben hiermit erinnert:

Es babe gegen sie Lukas Kalz Nr. 3 7 , nnd
Johann Prosten Nr. 3 uon ssuteschou. die Klage
pel», getheilter Ersipnng der obigen Realität samml
der dazu gehörigen Gebäude, citi plm'ij. 11 . l. M „ Z.
8286. überreicht, worüber die Tagsaßung unter den
Kontumazfolgen des §. 29 G. O.. auf den 6. September
1 8 6 l . früh 9 Uhr angeordnet wurde.

Dessen werden der unbekannt wo befindliche Georg
Prosten, so wie dessen allenfalls unbekannte Rechts'
Nachfolger und Erben mit dem Vcisahe verständiget,
daß sie bis dahin entweder selbst zu erscheinen, oder recht-
zeitig sogewiß einen Bevollmächtigten cmher namhaft
zu machen haben, als sonst mit rcm unter Einem alls
ibre Glfabr nnd Kosten aufgestellten Cul-cUur i,cl aolm».
Johann Prossen von Kuleschou verhandelt, wird.

K. k. Vezirksamt Fcistrip, als Gericht, am 11.
Oktober 1861.

Z . 9 1 8 . ^ ( 3 ) Nr. 3 l 0 0
E d i k t .

Von dem k. k. Aezirksamte Feistriß, als Gericht,
wird liiemit bekannt gemacht:

E« sei die in der Rechtssache des Anton Stemberger
von Verbou Nr. 3 9 , gegen den unbekannt wo befind»
lichen Stcfan Stembergrr nnd dessen ebenfalls nnblkannle
N.-chtsnackfolger durch den n<! lmno »clum ausgestellten
(^ulllll)l- iul .„.lull, Micha 3iaiz von Verbija, l'«lc>. Er»
sipnng mit Bescheid vom 18. M a i 1868 Z. 2467. auf
den 8. November 18U8. angeordnet gewesene nnd nn»
lerbliebenc Klagstc,gsc.t)ung rcastnmando auf deu 6.
September l 8 6 l . mit Veibehalt des Ortes, der
Sl l inre und mit den» vorigen Anhange, bestimmt worden.

Dessen die unbekannt wo befindlichen Geklagten
mit dem vorige» Vcisaye verständigt werden.

K. k. Bezirksamt Feistrit), alS Gericht, am 20.
Juni 1860.

Z. 9 2 l . (3) N l . 904.
E d i k t .

Von dem r. k Bezirk^amte Laas, alsGelichl,
wird l)iclluit bekannt a/machl:

Es sei über fleiwilligcs Ansuchen dcs Johann
Pezke von Gotischer die stückweise Velpachtung dcr
zu seiner, in Bloschtapoliz^, gelegenen Realität ^eho^
rigen Aeckcr und Wiesen, sowie auch die Verpachtung
der Gebäude, >>l welchen bisher daS Wirthshaus
gewerbe mit vestem Erfolge bctlieben wiro. auf 6
Jahre dewilliqet, und zu deren Vornahme die Tag
satzung auf den 20. I l l n i l. I . , s>üh 7 Uln ang,-
ordnet worden, zu welcher Pachtlustige mit d«m

»eingeladen werden, daß der Eigenthümer die Nea»
lität an diesen, Tage auch an alü'ällig sich meldende
Kausiustige zu verlaufeu bcieit sei.

K. k. Bezirksamt LaaS, am 21. Apri l l 8 6 l .

Z7 923. (3) ' Nr. 2176.
E r e k u t i u e R e a I i t a t e n . L i ; i t a t i o n.

Von dem k. k. stä>t.-deleg. Vezirksgerichle Nenstadtl
wird liiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchcn deS Josef Starriisch und
Maria M u r g r l . als Vormünder des minderj. Josef
Murgel, die erekulive Versteigernng der. dem Michael
Konderlsch gehörigen. in der Ortschaft Untersteiüdorf
gelegenen, »ul» Nekt. Nr. 3ll. Urb. Nr. 62 ml Gnl Neuhof
einkommenden Realität, ausschließend dic davon abge»
schrlebenen Parzellen Nr. 136, 1444. 1801 . 1502.
1656. 1827. 1443. 1467. 1500. 1826 nnd 1626.
zur Hercinbrinqung der Forderung pr. 96 ft. 60 kr.
ö. W . . sammt Nebenverbinrlichkeiten . bewilliget wer-
ken, zu welchem Ende drei Tagsahungen. lind zwar:
die erste auf den 26. I nn i . 'i ^ ^ ^chn ,
« zwette « „ 29. J u l i . j
,. drille .. « 26. August 186l . j G"lchle.

jedeslna! Vormittag 9—12 Uhr, angeordnet werden.
Diese Realität bestebt ans Wohn - und W i r t -

schaftsgebäuden, Aeckern :c.
Dieselbe wnrde am 2, März 1861 anf 360 fi.

ö. W. gerichtlich geschaht, lind wird bei der ersten uno
zweiten Vcistcigcrungslagsayung nur um oder über
diesen Schäywcrlh, bei der dritten aber auch nnter
demselben an oen Meistbietenden hintangegeben werden.

Die ^izitation^bedingnissc, woruach jeder ^i^itant
ein 10"/^ Vacuum zll erlegen hat. so wie das Schäl»
znngsproiokoll und der Glundbuchsellrakt, können hier»
amts eingeseben werden.

Zugleich wird erinnert, daü der Jakob Konverlsch'»
schen Verlabinasse alS Tabukirgläubiger, Hcrr Dr,
Rosina. als Kurator zur Wahrung ihrer Rechte be>
stelU wurde.

K. k. stä'dt.'deleq. Bezirksgericht Neustadll am 30.
März 186 l . ^ ^

Z. 92H. (3) Nr. 3800.
E d i k t

Von dem k. k. Nezirksamle S i t t i c h , als Oe-
richt, wird hiemit bekannt s,e'»acht:

Es sei über das Ansuchen des Handlunghhausts
Malner <k. Mayer in i?.,ilach, dnrch Herrn D>.
^luizbach von Lail 'ach, gea/» Franz ^ i r ' i z von
Dulle, wegen schuldigen 2>0 f l . e. «. o . , die mit
Bescheid dls k. t. stät't. dcleg. Bezirksgerichtes Laibach
vom 3. November >sl>0, Nr . »584, bewilligte ere
lulive öffentliche Vcrsteigeiu/'q der. den, ^chtern ge-
hörigen, im Glundbuche der Herrschalt Sitt ich des
HauSamleö «uli llcb. Nr . 37 ' / , vorkommenden ?1»c.,-
licat, im gerichtlich erhobenen Schätzungswertlie von
500 f i , ö. W-, gewilli^et und zur Vornahme der»
selben die Fcilbietunc,stagsaynng aus den 15 Apr i l ,
auf den 16, M a i und anf den l 7 . Jun i l 8 6 l , je.
desmal Vormittagi! um 9 Uhr hlei^erichls mit dem
Anhange bestimmt worden, d<,ß die leilzudielendc Rea-
l i la l nur bei der letzten Fsillnctun^ «uch unter d«'m
Schätzungöwcllhe an den Mrisiblclcno.n t?intc,ngc-
geben werde.

B<is Schähungspll'tott' l. , der Grundbuchscr
lratt l,nd dic ^izilai^,n^cdingnisse könne«, bti dle-
sein Gerichte in den gewöhnlichen Amlöstundcn cin
gesehen werden.

K, k. Bezirtöamt Sitt ich, als Gericht, am «2.
November I860,

Nr. 1668.
Nachdem sich bei der 2. cll'sutwen Feübietunsis.

t.igs.chlmg kein Kauflustiger qeineldet hat , ,V,
wird zur 3, auf den ! ?. I u » i l. I . angeorsne»
ten exekutiven Feilbiellmg gelchlitlen.
K. t. Bezirksamt Si t t ich, als Gericht, am «7.

M a i I 8 t t l .
^ 9 2 6 ? I 3 ) sir. !2Sl,

E d i k t .
iUom t, k. Bezilksamle Wippaä) , als Gericht,

wird mit Bezug auf daS dilßgerichtliche Edttt doo.
<4. Dezember i 860 , Z. 5öä7, detannt gemachs,
daß die in der Eretntionssache des Anton Kruschizl)
gegen Johann Trc'st'sche (3lbcn, i ^ ln- 78 fi, ^nf dcn
3, Apr i l l 8 l i i , aiisst0l0nete?)lla!fcilbillun^ aus den
26. Jun i l 86 l früh 9 Uhr in loco S t . iUeil» inii
dein vorigen Anhange übertragen wird.

K, k. Blz i ik 'amt Wipp^ch, als Gericht, am
3«. März ,86».

Z. 927. ^3) Nr. « l t i l .
E d i r t

Vom ^cserllglen k. t Bezirfl'gerichlc wi id hie
lnit im Nachh^n^c zum dieszämtliclml Edikte vom
25. Fcbru.,r l ) , ^ . 2737, dann l0 . Apr i l l 8 « I ,
^ 1895 , betreffend die Erctutwnsfühlung des Jose!
Dstincl a/gln Josef Orschen, bekannt gemacht, daß,
nachdem zu del auf heute angeordnete!, zweiten Fcil
bietungslagsatzimg fl in «ausinsti^er ci-schitncn ist, a<n
8. Jun i l. I . zur drillen Fe i ld i ' tungs ta^hung, nnd
zwar im Orte der Rca l i tä l , geschritlen werden wird.

K. k st^dl. dileg. Bezirksgericht l?aibach, am
l 0 . M a i l 8 6 l .

6. l'28. ^'l) - 9ir. <j^62.
E d i k t .

Vom g t f t l l i q l f i , k t. Bczirks^tlichle wird hie»
mit im Nachhange zum ditßämllichen E l i t te vom
25 Februar « 8 6 l , Z. 2736. dann vom «0. Apri l
l. I.< Z. "1897 , betreffend die Erekulil'nsführung
des Josef Dollenz gegen Josef Elschen, bekannt ge.
macbt, daß, liachdem zu der auf heult angeordneten
zweiten Feilbiclungstagsatzung kcin Kausinsti^el er̂
lchincn ist. am 8. Jun i l. I . . zur dritten Feilbie-
tiinqstagsatzung. und zwar im Ol le der Nealital, ge,
schrillen werden wttd.

K. k. städl. deleg Bezirksgericht Laibach, den
^ lt t . M a i l S 6 l .

tj7 929^ 13) Nr. 6<i09>
E d i k t .

I m Nachhange zum dießamlliche,, Edikte vom
6. März l. I . . 3. 3360 , dann vom l 5. Apri l I. I . ,
: i . 5 l 50 , betrifft,>d die VrekntionZfuhrung dcs Jakob
Mot iz vun ^icrblcne gegen Iohan i , Demenz von Stra«
Heiner, wird bekannt gemacbt, daß, nachdem zu der
auf dcnlc liilgeordnetei, zweite,, Acilbiellingt'lagsatzung
kein .Nallflnstiqel esschienen ist, am l5 . Jun i l. I .
zur drille» Fe,lb!etung5la^,tzli!,g glschiiilen werdeil
wird.

K. f, städl. dclc^. Bezirksgericht Laibach, am
!,'j. Mai I8lil.

Z. 936. (3) 7 - ^ V ^ " Nr. 208.
E d i k t .

85on dem k. k. BezirkZan'le K l o n a u , <ils Ge^
, ich l , wird bckannt gcmachl:

Es h^be Johann Kl'smazh von Mvistrana
HlNis ' Nr . 64 , widcl S imon Hlcd^in., , wegen
?llnrkcnnung der Vcvjährung einkl , an d?s klä^eri^
schen, im Glundbuche der Herrschaft L>ick «ul» Ull,'.
Nr. ^^^/^225 vorkoinmenden Nc^>lltät in Mmstrana
Konsk. Nr . 6^, mit Ultheil ddo. l4 und Schuldschein
ddo. 28. August >8«4 zu Gunstcn des Geklagten
int.'bnlirtcn FoiDerung pr. »04 fi. 37 kr. (5. M .
Klage anglbrachl, »voiüber eine Tligsl,tzung auf den
31. August I. I . . um 10 Uhr srül) augeordnet, lind
zur Vertretung dls Gcl laglen, d>ffcn Aufcülhallsolt
d«m Gerichte unbekannl ist, Georg Skumauz in
Moisticina als Kurator bestellt worden ist.

Dem Geklagten wird erinnert, daß er entweder
bei der Tagsatzung, weiche über die, w i lc r ihn an.
gebrachte, Klage angeordnet wnrde, selbst oder durch
cincn von ihm oestcllten 3),'achtl)<iber zu erscheinet,
h>)be, widrigcns die wider ihn emgellltete aicrhand^
lnng mi l dem aut seine Gefahr und Kosten für
ihn bcstcllll!, Kurator gepflogen und darüber ent-
schieden wctden würde.

Kronau am 18. M a i «861.
Z. 9427 sts^ ^" ' Nr7 868.

E d i k t .
Vum k. k. Vezirksamtc Seisenberg. als Gericht,

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Sigmund von

Ebentyal. Vczirk Gottschce, gegen Mart in Srekal von
Schwöre wcgcn ans dem gcrichtlichen Vergleiche dbo.
27. Scplen.bcr 18«4. Z. 4137, schnlvigen 0!) f l .
60 kr. ö. W. c>. i>. c , in die crrllltivc öffcntlichc
Versteigerung der. dcin ^'eßtern gcl'origen. im (Hrund-
buchc der Herrschaft Sciseuberg ^ul) Nellf. Nr. 273
volkonnncnt'en Hllbrcalilät sanlml An« und Zngrbör,
im gerichtlich erhobenen Hcha'tzuugswcrlhc von 143!> ft.
3ü kr. gcwilligct. nno zur Vornahme derselben die Feil '
bietnngslagsarMigen anf den 26, Juni, anf den 27. Ju l i
n»d auf t'cn 26. Auglist 1. I . . jedesmal Vormittags
um 10 Nhr. und zwar die erste und zweite in »er
'Amtskanzlei, und die dritte iu loco der Nealilat mit d^m
Anbauge bestimmt worden, daß die feilzubietende Ic^a«
lität nur l>ei dcr leßitn Flilbiclung alich untcr dem
Scha'pnngswerthe au den Mcistbielenrcn hinlange«
gcben iverde.

Das Schä'yungsprolokoll. der GrundbuchscM'akt
und dle i.!izilalions'Vcdingnissc köln,cn bei dicsem Gc«
richte in dcu gewöhnlichen Amtsstlinden ringrscbtN
werden.

Seiscnbcrg. am 27. April 1861.

Z. 971 . (3) Nr. ^209.
E d i k t .

Vom k. k. städt. deleg. Veziikögcrichte Nenstadll
wird hierinit bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchcn des Johann Schcniza von
Sello. als Kurator, in die Einlciinng des Verfahrens
znr Todeserklärung feines, in Untcrgcl'ak bei V"d
Töolit) ansässig gewesenen, seil !N Jahren nnl? ^
Monaten verschollenen Kur.'ndcn Joscf Nova? gewilli»
gct und demselben Herr Josef Pctschancr von Unter»
gehak als l 'uinlor ncl uolun, dcr Todcscrllcirling be>
stellt worden.

Josef Novak wird demgemäß aufgefordert, bltt»
»cn Eincm Johre, d. i. bis 16. Ma i 1861 . entweder
vor diesem Gerichte zu erscheinen, odcr dasselbe, oc>er
den crnanntcn Kurator von seinem Leben u"v "us^
enlhalisolc in Kcnntnißzu fthen. widrigensnachric er
Frist über neuerliches Ansnchcn zu sciucr Todtöerria«
rung lverde geschliltcn werden.

Ncustavll am 16. Ma i 1861.


